
Kleine Beiträge.
Das sogenannte Hungertuch.

Die E in der Fastenzeıt den Chor oder das Schiff VO m
Presbyterium Urc einen großen Vorhang (das sogenannte
bar
Hungertuch) trennen, ist schon das Jahr 000 nachwels-

Er ollte, W1e Braun 1mM Lexikon für Theologie un
Kırche 200 meınt, ZUrTr Buße mahnen und die Fastenzeit als
Bußzeit kennzeichnent. Anfänglich wurde der Vorhang NUur

onn- und Feiertagen, bel eihen, ExXxequien, beim pfer-
Sang und später auch De]l der andlung geöffnet. uch in
den verschiedenen Consuetudines der Benediktinerklöster und
-kongregationen ist dieser Brauch überliefert, der hart bis das
Jahr 000 heranreicht. Das elum zwischen Chorgestü und
Presbyterium kennen schon die Gewohnheiten VON Benigne
in Dıijon (um das nach der Komplet des ersten Fasten-
sonntags aufgehängt wird, ebenso die atuten Lanirancs
(T und der er VON Bec Näheren Aufschluß
geben die Cisterziensergebräuche, nach denen das eium 1er
cortina genann en Ferilaltagen bis ZUrTr Mittwochskomplet
der Charwoche bleibt Bereits ZUE Vesper VOT Aschermittwoch
erscheint der Vorhang in den Bursfelder atuten und wird an
den oONn- und Feilertagen herabgenommen. Nur zurückgeschla-
pcCcnh wird der Vorhang nach denselben atuten bel der Messe DTro
praesenti efuncto, Del den EXequien, DIS die sieben Psalmen
ach dem Begräbnis sind, ferner bel der Einkleidung
der Novizen und en a  en der Fastenzeit bei der Wand-
ung Weitere Einzelheiten uDerheier noch der er de modo
Ordinis observandı (seu eius Rıtuale Afflighemense) Abbatis
1lleim! Loe} Aaus dem Jahrhundert?®. Der Traktus der Missa
matutinalıs (die Messe ach der atutin in der Fastenzeit und
der Exequien wird den Stufen des Presbyteriums außerhalb
des orhangs Hınter dem Vorhang wird nämlich,
außer der Messe, des Evangeliums und der Epistel, nichts

Vgl eit A., Volksirommes Brauchtum und irche im deutschen
ittelalter, reiburg 1936, 125

Handschrift der Abteıbibliothek ermonde fol 1931 ars 111
D Martene E De antıquis ecclesiae rıtibus, (Antverpiae 111

Cap De cantoribus gradualium,
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oder gelesen, es übrige VOT dem Velum Wenn aber
bel den Exequien der TIraktus wird, tragen die dänger
des raduale und des Traktus die appa DIie Sänger des Irak-
fUus dagegen SINSCH während des Offertorium den Vers „Redemp-
tor  .. mıit der appa Dekleidet oben Presbyterium weıl dann
der Konvent miıt der Darbringung der atıon VOT den Stufen
des Presbyteriums beschäftigt ist Der Subdiakon mac ob-
ohl e} die Epistel hınter dem Vorhang lest, doch die Ver-
beugung „„ante et retro‘‘* VOT dem Vorhang, und ZWar vorher
und achher In Afflighem 1e also auch beim Requiem der
Vorhang zwischen Chor und Presbyterium geschlossen.

Maria-Laach Paulus olk OSB

Berichtigung.
Als ich Vvorıgen eit dieser Zs 55—68 den exft O17

Zisterzienserstatuten des rlanger Ms 2111/68 herausgab und
esprac SINS ich VonNn der Voraussetzung AauUS, die auch ein-

gemacht daß sich 8808| Beschlüsse apıtels
nandele Da ich besonders die CNAIusSse des Textes stehenden
Fürbitten den atuten der etwa eirac kommenden
re NıcC finden konnte und die atuten auft die Zeıt nach
L seizen ussen meıinte, glaubte ich S1C ersten mit
denjenigen bel Canıvez ZUTMMM a  re 273 Beziehung sefzen
können und TUr eine vielen Punkten freie und SaNzZell -
eKannte Fassung dieses Statuts halten INUSsSeN ber da War
hauptsächlic die Voraussetzung der Einheit des Textes e1IN
Irrtum aUus dem manche andere iolgten und die wahre Lage
der ınge annn hier urze klargestellt werden

rlangen F5 ist, mıiıt Abweichungen 1 FEinzel-
heiten des lextes und der Reihenfolge der Artikel, dem
Statut VonNn 268 11—13, 9, 10, 16, ($ 1 rlangen
äng mitten exXte VON 268 an) Dann ist rlangen

dem Statut VoOon e und (be!l HIC voller wörtlicher
Gleichhei  9 rlangen $ 17 273 $ 68 mit größerem Zusatz

rlangen rlangen 273 S /0 rlangen $ 20 TE
$ 73 Der größte eil des rlanger Textes ist also bekannt und
VielTaC. einzelnen anders deuten als ich glaubte tun
INusSssen

TOTLZ vielfachen Suchens ı den atuten bei Canivez ıNeI-
halb der Zeitgrenzen VON 262 auc CIN19C FE vorher) un
280 1,  1  1ıabe ich die exte der rlanger Artikel DT Za und
Del Caniıvez NnıC fiinden können. die rlanger Artikel Sl

ber die Verbeugung ‚„‚ante et etro“‘ vgl Olk Pa Der 10er ordinarIUS
des Lütticher St Jakobs--Klosters, Münster b 1923,


